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Anwesende

Herr Wolfgang Große Brömer
Frau Marita Wolter
Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck
Herr Hubert Cordes
Herr Manuel Dröhne
Herr Klaus Kösling
Herr Ulrich Real
Herr Horst Wolter
Frau Maren Großenbrink
Herr Detlef Schneider
Herr Werner Nakot
Frau Gundula Hausmann-Peters
Herr Christian Benter
Frau Kirsten Bohnes
Herr Hans Josef Tscharke
Herr Johannes Thielen
Frau Sandra Gödderz
Herr Andreas Blanke
Herr David Driever 
Herr Lühr Koch
Herr Michael Kirschner
Herr Immanuel Schuler
Frau Andrea-Cora Walther
Herr Pater Ernst-Otto Sloot
Herr Simon Deichsel

Abwesende

Herr Thomas Krey
Frau Anja Kösling
Frau Simone-Tatjana Stehr
Frau Karin Dubbert
Frau Stefanie Wehling
Frau Regina Boos 
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Verwaltung

Herr Apostolos Tsalastras
Frau Dr. Ute Jordan-Ecker
Frau Anja Heiligenhaus
Herr Marc Uebing
Herr Fred Böttcher
Herr Dieter Kalthoff

Gäste

Herr Marc Bücker
Frau Angelika Schulte-Ortbeck
Herr Christian Alders
Herr Marcus Kortmann
Herr Sascha Reuen
Frau Sabine Meder
Herr Gregor Weibels-Balthaus
Herr Ulrich Hinz
Frau Sabine Janclas
Herr Björn Hermstein
Herr Andreas Beulshausen
Herr Ercan Telli
Herr Dietmar Ingenerf
Frau Tabea Hemker
Frau Marianne Schäfer-Obendiek
Frau Alice Bienk
Frau Doris Sawallich
Frau Stefanie Schadt

Außerdem

Frau Gabriele Lützenkirchen-Modro
Herr Christoph Hegener
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Oberhausener Bildungsreport 2019
Vorlage: M/16/4656-01

1.2 Gütesiegel „KulturSchule“
Vorlage: M/16/4826-01

1.3 Schulstatistik 2018/19
Vorlage: M/16/4658-01

1.4 Zusätzliche Schwimmförderung von Schülern und Schülerinnen Oberhausener Grund-
schulen 
- Antrag der CDU-Fraktion in der Sportausschusssitzung am 28.03.2019 -
Vorlage: M/16/4789-01

1.5 Elternhaltestellen an Oberhausener Schulen – Stand der Evaluierung
Vorlage: M/16/4828-01

1.6 Aktueller Sachstand Schulformwechsel zum Schuljahr 2019/2020
Vorlage: M/16/4879-01

2 Vorberatungen

2.1 Berichterstattung über den Sachstand der Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepa-
kets in Oberhausen und Einrichtung von 2,0 Planstellen im Aufgabenfeld „Bildung und 
Teilhabe“ Bereich 3-5/Gemeinsame Einrichtung Jobcenter
Vorlage: B/16/4771-01

2.2 Umsetzung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: Detailplanungen und Kosten an 3 Schulen des Beschlusspunktes "Umbau Men-
sen"
Vorlage: B/16/4850-01
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2.3 Umsetzung des im Landesprogramm „NRWeltoffen: Integriertes Handlungskonzept ge-
gen Rechtsextremismus und Rassismus“ entwickelten Handlungsempfehlungen
Vorlage: B/16/4853-01

2.4 Förderprogramm Zukunft durch Innovation (ZdI)
hier: ZdI-Schülerlabor der Stadt Oberhausen: MINT macht digital
Vorlage: B/16/4881-01
Die Vorlage wird nachgereicht

3 Anträge

3.1 Antrag auf Sachstandsbericht der Fraktion DIE LINKE.LISTE gem. § 2 der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Stadt Oberhausen
Neuausrichtung der Inklusion in den öffentlichen allgemeinbildenden weiterführenden 
Schulen
Vorlage: A/16/4880-01

3.2 Antrag DIE LINKE.LISTE
Einführung der Praxisintegrierten ErzieherInnenausbildung in Oberhausen
Vorlage: A/16/4804-01

4 Mitteilungen der Verwaltung

4.1 Zweite Bewerbungsrunde Schulversuch Talentschulen

4.2 Seiteneinsteigerzahlen Juni 2019
Vorlage: M/16/4844-01

4.3 Sachstand Gute Schule 2020

4.4 Versorgung mit sonderpädagogischen Fachkräften an den Schulen der SEK I
Die Vorlage wird nachgereicht



Stadt
04.07.2019
15:00 Uhr

Schulausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

33. Sitzung des Schulausschusses
Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/16/2776 Ausdruck vom: 10.10.2019
Seite: 5/12

Herr Große Brömer eröffnet die Sitzung des 33. Schulausschusses am 04.07.2019 um 15.00 
Uhr. Die Einladung, sowie die Niederschrift der letzten Sitzung sind den Mitgliedern frist- und 
formgerecht zugegangen. Die Nachtragstagesordnung ist am Montag, 03.07.2019 per Mail an 
die Mitglieder des Schulausschusses verschickt worden. Lt. Herrn Benter sei der Nichtöffentli-
che Teil in Allris nicht freigegeben. Es werden keine Anträge auf Änderung der Tagesordnung 
gestellt, sodass diese so genehmigt ist. Die Niederschrift des Schulausschusses vom 
15.05.2019 wird zur Kenntnis genommen und ohne Wortmeldung genehmigt.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Oberhausener Bildungsreport 2019
Vorlage: M/16/4656-01

Frau Oberste-Kleinbeck lobt den Oberhausener Bildungsreport und hebt hervor, dass man sich 
hier an Fakten halten und daraus resultierende Maßnahmen kontrovers diskutieren kann.

Auch Frau Hausmann-Peters lobt die umfangreiche Darstellung von verschiedensten Berei-
chen. Ihr ist aufgefallen, dass das Sprachvermögen der Kinder immer schlechter wird und somit 
ein erhöhter Sprachförderbedarf vorliegt. Es wird klar, dass Kinder mit Kita-Besuch besser ab-
schneiden als Kinder, die keine Kita besuchen konnten. 

In diese Richtung werden weitere Fragen und Anregungen von Frau Gödderz und Herrn Koch 
gestellt.

Herr Tsalastras gibt zu bedenken, dass in der Kürze der Zeit nicht alle Fragen beantwortet wer-
den können. Der Bericht ist ein Auftrag an die Verwaltung um Handlungsempfehlungen zu ent-
wickeln. Weitere Vorschläge sind einzuarbeiten.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.2. Gütesiegel „KulturSchule“
Vorlage: M/16/4826-01

Frau Gödderz teilt mit, dass 10 Oberhausener Schulen derzeit Kulturschulen sind. Die Osterfel-
der-Heide-Schule und die Robert-Koch-Schule ziehen gemeinsam zum Standort der ehemali-
gen Hauptschule Eisenheim. Wird auch dieser neue Schulstandort eine Kulturschule?

Lt. Herrn Tsalastras werden hierzu Gespräche mit allen Beteiligten geführt.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
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 1.3. Schulstatistik 2018/19
Vorlage: M/16/4658-01

Frau Walther merkt an, dass der Ausländeranteil sehr gering sei.

Frau Lützenkirchen-Modro teilt daraufhin mit, dass sowohl der Ausländeranteil, als auch der 
Migrationshintergrund relativ gut darzustellen sind.

Lt. Herrn Tsalastras sollen beide Werte zukünftig dargestellt werden.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.4. Zusätzliche Schwimmförderung von Schülern und Schülerinnen Oberhause-
ner Grundschulen 
- Antrag der CDU-Fraktion in der Sportausschusssitzung am 28.03.2019 -
Vorlage: M/16/4789-01

Von diversen Teilnehmern des Schulausschusses wird ein Dank an die verschiedenen Akteure 
ausgesprochen, die diese zusätzliche Schwimmförderung ermöglichen.

Herr Blanke fragt nach, ob bekannt sei, wie viele Kinder das Seepferdchen gemacht haben. 
Dies soll in der nächsten Sitzung übermittelt werden, um die Sinnhaftigkeit der Maßnahme fest-
zustellen.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Nachtrag:
Am Projekt „Schwimmförderung“ haben 117 Kinder teilgenommen, davon haben 44 die Prüfung 
für das Seepferdchen-Abzeichen erfolgreich bestanden. Das entspricht einer Quote von rd. 37 
% für dieses Pilotprojekt.

Im Planungsstand war angedacht, dass die Kinder jeweils 10x am Unterricht teilnehmen. Aus 
verschiedenen Gründen, wie bspw. Erkrankungen, waren 90 Kinder 1-6 x anwesend, 27 Kinder 
7-10x und an 9 bzw. 10 Unterrichtseinheiten konnten nur 4 Kinder teilnehmen.

 1.5. Elternhaltestellen an Oberhausener Schulen – Stand der Evaluierung
Vorlage: M/16/4828-01

Herr Driver macht auf die geänderten Verhältnisse aufmerksam. Eltern bringen ihre Kinder heu-
te häufiger mit dem Auto zur Schule.

Frau Hausmann-Peters erwähnt, dass in der Vergangenheit nicht mit Kritik gegen die Elternhal-
testellen gespart wurde. Mittlerweile finden aber offensichtlich Standortüberprüfungen statt und 
es ist festzustellen, dass nachgebessert wird.

Generell sind sich die Anwesenden einig, dass es mittlerweile Beispiele für gelungen angelegte 
Standorte gibt und der Grundsatz „Kurze Beine, kurze Wege“  angewandt wird. Das Bringen der 
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Kinder darf keine Gefahr mit sich bringen.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.6. Aktueller Sachstand Schulformwechsel zum Schuljahr 2019/2020
Vorlage: M/16/4879-01

Frau Dr. Jordan-Ecker führt an, dass es sich bei den abgebildeten Zahlen um die Angaben vom 
24.06.2019 handelt. In dem Koordinierungsgespräch am 01.07.2019 lagen andere Zahlen vor. 
Das lag daran, dass in diesem Rahmen alle Schüler und Schülerinnen koordiniert werden 
mussten, u.a. auch IVK Kinder am Hans-Sachs-Berufskolleg für ein Jahr beschult werden.

Herr Benter bittet, die Zahlen zukünftig als PDF zur Verfügung zu stellen.

Herr Große Brömer kritisiert die Vorgehensweise der Theodor-Heuss-Realschule. Mit seinem 
Beschluss vom 20. Mai, eine zusätzliche Klasse an der THR einzurichten, habe der Rat der 
Stadt ausdrücklich die Zielsetzung verfolgt, zusätzliche Plätze zur Aufnahme von Schulform-
wechslern vom Gymnasium vorzuhalten. Wenn diese Klasse nun nicht mehr zur Verfügung 
steht, weil die THR diese zusätzlichen Plätze fast vollständig mit Klassenwiederholern selbst 
belegt, wird der Ratsbeschluss unterlaufen. Herr Große Brömer regt an, bei zukünftigen Ent-
scheidungen über die Einrichtung zusätzlicher Klassen den Zeitpunkt so zu wählen, dass ein 
Missbrauch verhindert wird.

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

 2. Vorberatungen

 2.1. Berichterstattung über den Sachstand der Umsetzung des Bildungs- und Teil-
habepakets in Oberhausen und Einrichtung von 2,0 Planstellen im Aufgaben-
feld „Bildung und Teilhabe“ Bereich 3-5/Gemeinsame Einrichtung Jobcenter
Vorlage: B/16/4771-01

Frau Oberste-Kleinbeck macht deutlich, dass die Vorlage eine Vorwegnahme der Einrichtung 
von zwei Stellen darstellt. Die Notwendigkeit wird zwar gesehen, Details, wie z.B. Abrufquoten 
bleiben offen.

Frau Hausmann-Peters sieht das Problem darin, dass die Verwaltung noch das Konzept vorle-
gen muss.

Herr Tsalastras stimmt beiden Vorrednerinnen zu und teilt mit, dass die Vorlage zur Besetzung 
der Stellen ausreichend gewesen wäre. Es sollte eine zweite Vorlage BUT bis Ende des Jahres 
erstellt werden. Herr Tsalastras gibt die Empfehlung, die Vorlage zu beschließen.

Die Vorlage wird ohne Votum vorberaten.



Stadt
04.07.2019
15:00 Uhr

Schulausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

33. Sitzung des Schulausschusses
Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/16/2776 Ausdruck vom: 10.10.2019
Seite: 8/12

 2.2. Umsetzung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: Detailplanungen und Kosten an 3 Schulen des Beschlusspunktes "Um-
bau Mensen"
Vorlage: B/16/4850-01

Die Vorlage wird ohne Wortmeldung einstimmig zustimmend vorberaten.

 2.3. Umsetzung des im Landesprogramm „NRWeltoffen: Integriertes Handlungs-
konzept gegen Rechtsextremismus und Rassismus“ entwickelten Handlungs-
empfehlungen
Vorlage: B/16/4853-01

Herr Heinrichs, Fachbereich 0-8-30 / Gedenkhalle nimmt Stellung zu dem Bericht und teilt mit, 
dass es Schnittmengen in den verschiedenen Ausschüssen gebe. Generell sei der Bereich 0-8 / 
Kunst verantwortlich und stelle das Programm vor.

Frau Hausmann-Peters hätte sich diese Initiative früher gewünscht.

Herrn Tsalastras sieht in diesem Bericht ein großes und vor allem wichtiges Infopaket

Oberhausen sei laut Frau Oberste-Kleinbeck in einer guten Situation, da die Zusammenarbeit 
mit der Gedenkhalle und den Schulen gut funktioniere.

Die Vorlage wird einstimmig positiv vorberaten

 2.4. Förderprogramm Zukunft durch Innovation (ZdI)
hier: ZdI-Schülerlabor der Stadt Oberhausen: MINT macht digital
Vorlage: B/16/4881-01

Die Vorlage wird ohne Wortmeldung einstimmig positiv vorberaten.
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 3. Anträge

 3.1. Antrag auf Sachstandsbericht der Fraktion DIE LINKE.LISTE gem. § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen
Neuausrichtung der Inklusion in den öffentlichen allgemeinbildenden weiter-
führenden Schulen
Vorlage: A/16/4880-01

Zu den TOPS hat Herr Hegener wie folgt Stellung bezogen:
An folgenden Schulen der Sek 1 wurde das Gemeinsame Lernen eingerichtet:

Schule Plätze Vergebene Plätze 2019/20 laut Beschluss 
der Regionalkonferenz

Gesamtschule Osterfeld 18 19
Heinrich-Böll-Gesamtschule 18 14
Fasia-Jansen-Gesamtschule 18 15
Anne-Frank-Realschule 12 12
Theodor-Heuss-Realschule 12 12
Friedrich-Ebert-Realschule /

Zusätzlich werden zwei zielgleich beschulte Kinder im Jahrgang 5 des Heinrich-Heine-Gymnasi-
ums eingeschult.
Besetzung:
Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf an allgemeinen 
Schulen werden bei der Berechnung des Grundstellenbedarfs mit der Relation der allgemeinen 
Schule berücksichtigt:

Relation „Schülerinnen und Schüler je Stelle“
Realschule 20,94
Gymnasium 19,88
Gesamtschule 19,32

Die Sonderpädagogische Expertise ist eine zusätzliche Zuweisung. 
Inklusion ist Aufgabe der allgemeinen Schule, die sonderpädagogischen Stellen kommen dazu.
Ein unmittelbarer Rückschluss von den Schülerzahlen zur sonderpädagogischen Beset-
zung ist nicht mehr zu ziehen. 

Kontingent 2 - Sonderpädagogen

Die Förderschulen wurden auf Wunsch des MSB so besetzt, dass sie handlungsfähig sind. 
Unterbesetzungen an Förderschulen führen zu Unterrichtskürzungen.
Die Absicherung des Unterrichts an Schulen des Gemeinsamen Lernens ist grundsätzlich durch 
die Lehrkräfte der allgemeinen Schule abgesichert. 
Bei Reduzierung der Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen reduziert sich ausschließlich 
die fachliche sonderpädagogische Begleitung. 
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Wie viele Sonderpädagogen fehlen?

Das LEV zum 01.08.2019 ist noch nicht ausgewertet.
Im LEV Stand 16.05.2019 wurden 25% der Stellen besetzt. 
Neue Zahlen finden sich jeweils auf der Seite der Bezirksregierung Düsseldorf unter „Lehrkräf-
teeinstellung“.

Um diese Lücken auszugleichen, hat das Ministerium durch die Bereitstellung der folgenden 
beiden Kontingente reagiert: 

Kontingent 3 

Diese Stellenanteile erhalten die Schulen ausschließlich bedarfserhöhend für den Mehraufwand 
an zieldifferenter Förderung. Insgesamt in den vergangenen 2 Jahren fast 8 Stellen (7,98).

Kontingent 4 - Multiprofessionelle Teams

Multiprofessionelle Teams: In Summe: 9 Stellen.
Diese Stellen werden ab Klasse 5 aufsteigend auf die Berechnung der sonderpädagogischen 
Ressource angerechnet. 

Die Verteilung wurde im Mai in der Kontingentkonferenz von allen Schulaufsichten und 
Personalräten so beschlossen, wie sie jetzt umgesetzt wird.

Die Inklusionskoordinatoren, die Inklusionsfachberaterin und die Schulaufsicht werden nach 
den Sommerferien auf die Schulen zugehen, um Unterstützungsmöglichkeiten anzubieten (Fort-
bildung, Vernetzung, Dienstbesprechungen).

Es sollen Ideen entwickelt werden, um werbewirksam zu zeigen, dass Oberhausen sich über 
neue Lehrerinnen und Lehrer freut. Angedacht ist etwas ein „Kulturpaket“.

Der Sachbericht wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.

 3.2. Antrag DIE LINKE.LISTE
Einführung der Praxisintegrierten ErzieherInnenausbildung in Oberhausen
Vorlage: A/16/4804-01

Herr Driver erläutert die Notwendigkeit des Antrags DIE LINKE LISTE.
Die Stadt Duisburg praktiziert PIA und sammelt Erfahrungen zum Bildungsgang. Mit dem Antrag 
wird die Verwaltung der Stadt Oberhausen um Prüfung gebeten, PIA ebenfalls einzuführen.

Frau Hausmann-Peters, Frau Oberste-Kleinbeck und Herr Blanke unterstützen grundsätzlich 
den Antrag jedoch mit der Einschränkung, die Zeit-/Zielplanung noch zu überarbeiten. 

Frau Schäfer-Obendiek, kommissarische Schulleiterin des Käthe-Kollwitz-Berufskollegs, meldet 
sich zu Wort und teilt mit, dass an diesem Berufskolleg das PIA Programm Anwendung findet 
und somit ein politischer Beschluss auf Einrichtung nicht erforderlich wird. Es sei eine zusätzli-
che Klasse geplant, um in der Praxis auszubilden. Es müssen mindestens 2 Ausbildungsplätze 
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zur Verfügung gestellt werden. Grundsätzlich stellt es sich positiv dar, diese Plätze einzurichten. 
Hierdurch brechen aber in gleicher Anzahl normale Ausbildungsplätze weg. Die PIA Ausbildung 
sollte zusätzlich angeboten werden (siehe Anlage).

Herr Große Brömer erläutert, dass eine Beschlussfassung nicht notwendig sei, da das Pro-
gramm bereits eingeführt sei. Er schlägt den Mitgliedern des Schulausschusses folgendes Ver-
fahren vor:

Die Verwaltung wird einen Bericht fertigen, der aussagt, welche Plätze die Stadt Oberhausen 
zur Verfügung stellt. Außerdem soll die praktische Umsetzung von zusätzlichen Ausbildungs-
plätzen beschrieben werden. 

Herr Blanke bittet darum, diesen Bericht ebenfalls dem Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis zu 
vorzulegen.

Herr Tsalastras gibt zu bedenken, dass der Bericht aufgrund der Sommerferien aller Wahr-
scheinlichkeit nach nicht im nächsten Schulausschuss zur Verfügung gestellt werden kann, si-
chert aber zu, dass im übernächsten Schulausschuss der Bericht erfolgen wird.

Der Vorschlag findet Zustimmung.

 4. Mitteilungen der Verwaltung

 4.1. Zweite Bewerbungsrunde Schulversuch Talentschulen

Frau Heiligenhaus berichtet, dass ab sofort die zweite Bewerbungsrunde zur Teilnahme am 
Schulversuch Talentschule möglich ist. Beginn ist das Schuljahr 2020/2021. Die Anträge müs-
sen bis zum 13.09.2019 beim Ministerium für Schule und Bildung vorliegen.

Für die teilnehmenden Schulen gilt der Stichtag 06. September 2019, damit die Unterlagen von 
Seiten des Schulträgers noch zusammengefasst werden können. 

In der ersten Phase wurden 35 Schulen in den Schulversuch Talentschule aufgenommen. In 
der zweiten Phase kann bis zu einer Gesamtzahl von 60 Schulen, also noch 25 Schulen aufge-
nommen werden. Die Unterlagen sind den Schulen bereits zugegangen. 

Die Bewerbungsvoraussetzungen sind identisch zum ersten Verfahren.
 Beschluss Schulkonferenz
 Das schulfachliche Konzept zur Umsetzung ist in einem „Letter of Intent“ darzustellen.
 Durch den Schulträger sind im Rahmen der Bewerbung und auch während des Schul-

versuches Zusagen im Hinblick auf die Ausstattung der Bewerberschulen zu treffen und 
in einem vorgelegten Zeitplan umzusetzen.

Der mündliche Bericht wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.
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 4.2. Seiteneinsteigerzahlen Juni 2019
Vorlage: M/16/4844-01

Die Mitteilung wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.

 4.3. Sachstand Gute Schule 2020

Lt. Herrn Große Brömer hat sich der Sachstand zur letzten Sitzung nicht verändert.

Frau Walther bittet um den aktuellen Sachstand in Bezug auf den KTE Standort an der Brüder-
Grimm-Schule.

Hierzu nimmt Herr Ingenerf Stellung und teilt mit, dass die KTE Friedenstraße im August 2019 
fertiggestellt werden soll. 

Die Mitteilung wird ohne weitere Wortmeldungen zur Kenntnis genommen.

 4.4. Versorgung mit sonderpädagogischen Fachkräften an den Schulen der SEK I

Siehe TOP 3.3

Ende der Sitzung: 16.20 Uhr

Große Brömer Böttcher
Vorsitzender Schriftführer


